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Zusammenfassung

• Die richterliche Unabhängigkeit
• Sachliche Unabhängigkeit: Art. 97 Abs. 1 GG

• Persönliche Unabhängigkeit: Art. 97 Abs. 2 GG

• Die Befangenheit ist ein Zustand eines Richters, der seine vollkommen gerechte, von jeder falschen Rücksicht freie Einstellung zur Sache, seine 
Neutralität und Distanz gegenüber allen Verfahrensbeteiligten beeinträchtigen kann (BVerfGE 21, 146 = NJW 1967, 1123). § 42 ZPO, §24 StPO 

• Bestmögliche Umsetzung richterlicher Unabhängigkeit innerhalb des Rechts
• Gesetzliche Regeln, zB§ 41 ZPO (Ausschluss)

• Fälle aus der Rechtsprechung, § 42 ZPO (Ablehnung)

• zB: Wenn ein Berufungsrichter mit der Einzelrichterin der Vorinstanz verheiratet ist, ist er befangen. Der BGH erweitert dies auf die Mitwirkung 
an einstimmigen Entscheidungen (Beschl. v. 09.02.2023, Az. I ZR 142/22).

• Aber: Nach dem BGH reicht die Ehe allein nicht für Befangenheit.

• Anders: Nach dem BSG genügt genau dies (Beschl. v. 18.3.2013, Az. B 14 AS 70/12 R).

• weitere Beispiele: 

• Richter:in ist maßgeblich an dem Unternehmen beteiligt, das auf hohen Schadensersatz verklagt wird

• Richter:in ist bekennender Fan vom Musiker xy, der wegen der groben Beleidung des Fahrers des Tourbusses vor Gericht steht

• Bestmögliche Umsetzung richterlicher Unabhängigkeit außerhalb des Rechts (Berufsethos)
• Fortdauernde Selbstreflektion darüber, dass unsere (juristischen) Einschätzungen & Entscheidungen immer von mind. zwei Umständen geprägt sind:

• Wir können uns von unserem eigenen Standpunkt (Weltbild) nicht lösen. Unser eigener Standpunkt fließt immer in jede Beurteilung der Welt mit 
ein.

• In Abhängigkeit davon, was wir wissen oder nicht wissen und was wir vielleicht für unvorstellbar halten (Bsp. Tonkin-Zwischenfall 1964), 
beurteilen wir Situationen.

https://www.juracademy.de/rechtsprechung/article/befangenheit-vorbefassung-ehefrau


Themen
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• Die richterlich objektive Entscheidung: Gemessen an den Maßstäben von Metaphysik und Erkenntnistheorie

• Recht im Spannungsfeld zwischen Gerechtigkeit und Lobbyismus

• Interdisziplinäres: Recht kommt mit fast allen anderen Bereichen des 
Lebens in Berührung

• KI: Künstliche Intelligenz im Recht

• Was ist Recht? Und was ist vom Staat gesetztes Recht ohne Rechtsnatur (Radbruchsche Formel)?

• Grundaufbau des Rechtssystems: Die drei Hauptrechtsgebiete

• Einführung in Theorien zur Gerechtigkeit im Kontext kritischer Beispiele des Finanzmarkt-Kapitalismus

• Juristische Methodik



Recht und Psychologie
(Lit. zu dieser Übersicht: Rubinstein, Grundlagen der Allgemeinen Psychologie; Rubinstein, 

Das Denken und die Wege seiner Erforschung; Oerter, Psychologie des Denkens)

Recht

Psychologie

Relevanz im Recht:

- Die juristischen 

Denkarten

- Die logische Schlussform 

der Abduktion

- intuitives Denken

- Rechtsgefühl = 

Bauchgefühl ?

Gebiete der Psychologie:

- Wahrnehmungs-

psychologie

- Die Grundformen des 

Denkens

- Historie der 

Denkpsychologie

- unterbewusstes und 

bewusstes Denken

- Die Selbstbezüglichkeit 

des Denkens
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Das Denken im Recht: unterbewusstes, 

intuitives und bewusstes Denken

➢ Großhirnrinde: Denken 

und Emotionen

➢ Kleinhirn: Motorik, 

Muskulatur, 

Gleichgewicht

➢ Zwischenhirn: vegetative 

Funktionen (Wasser- und 

Energiehaushalt)

➢ Stammhirn: Atmung, 

Herzschlag, Reflexe
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https://3d.dasgehirn.info/


Historischer Abriss der Denkpsychologie

• Anfang des 20. Jhd. Würzburger Schule: in Würzburg beginnt eine 

Forschergruppe  mit der systematischen Untersuchung des Denkens

• Begründung der Denkpsychologie in Abgrenzung zur vorangegangenen 

Assoziationspsychologie: unterbewusstes Denken wird nicht mehr negiert

• 30iger Jahre des 20. Jhd.: tlw. Rückkehr zur Assoziationspsychologie unter 

Einbezug der Gestaltungspsychologie 

• Fortsetzung von Arbeiten europäischer Forscher in Amerika unter 

Berücksichtigung des dort vorherrschenden Behaviorismus (Konzentration 

auf das empirisch beobachtbare Verhalten)

• 50iger Jahre des 20. Jhd. kognitive Wende in den USA: Rückbesinnung auf 

die Denkpsychologie

• Mitte der 70iger Jahre des 20. Jhd.: Entwicklung der Kognitionspsychologie: 

Rückgriff auf Gebiete der Philosophie, Neurobiologie, Informatik, 

Anthropologie und Linguistik zur Erforschung des Denkens
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zeitgleiches bewusstes und unterbewusstes Denken

Für die Lesbarkeit des Textes ist es kaum 

erheblich, in wcheler Rhnfgeeloie die 

Bstuchbaen in eniem Wort snid, das 

eniizg Whictige ist nur, dsas der etrse und 

der lztete Bstuchbae am rtigeichn Paltz 

snid, der Rset daeggen vlölig 

deiuranchnedr sein knan, onhe dsas es 

nhcit mher lsebar wäre.
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Die Intuition – Das Rechtsgefühl

Lit. zu dieser Übersicht: Ilg, Neuronale Mechanismen intuitiver Urteilsprozesse, S. 32 ff., S. 111
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https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=1&ved=2ahUKEwj0t7uvpIbfAhXpK8AKHUyUAbwQFjAAegQIAhAC&url=https://www.researchgate.net/profile/Ruediger_Ilg/publication/28323765_Neurale_Mechanismen_intuitiver_Urteilsprozesse/links/09e41512fd81f0bc1f000000/Neurale-Mechanismen-intuitiver-Urteilsprozesse.pdf&usg=AOvVaw2nJKPWOSf-PqsBrkObgrU3


Die Denkarten

➢Deduktion

➢ Induktion

➢Abduktion

➢Analyse

➢Synthese

➢Vergleich

➢Abstraktion

➢Analogie

Zusammenspiel der Denkarten

Peirce
(1839-1914)
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https://de.wikipedia.org/wiki/Abduktion


Die Logik von Induktion, Deduktion und Abduktion

• Abduktion

• Aufstellen einer Hypothese zu einem Einzelfall oder über die 

Regelhaftigkeit eines beobachteten Zusammenhangs, die für das jeweilig 

denkende Subjekt neu und ungeprüft ist.

• Induktion

• Schluss vom Besonderen auf das Allgemeine

• Hauptform: Schluss von beobachteten Einzelfällen auf die Gesamtheit 

aller ähnlichen Einzelfälle

• Grundannahme der Induktion: Die Gleichförmigkeit der Naturvorgänge – 

Schluss von der Vergangenheit auf die Zukunft – basierend allein auf der 

Erfahrung

• Verifikation prinzipiell unmöglich – daher nur Bewährung von 

Hypothesen möglich

• Deduktion

• Schluss von Allgemeinen auf das Besondere

• Diese Ableitung folgt logisch-zwingend aus den Prämissen der induktiv 

gewonnenen Regel/Theorie

Lit. zu dieser Übersicht: Charles Sanders Peirce (1839-1914), Collected Papers, 2.625.

Popper
(1902-1994)
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https://de.wikipedia.org/wiki/Logik_der_Forschung


Der Weg des Denkens bei der Entwicklung von Theorien

Lit. zu dieser Übersicht: David Hume (1711-1776), Eine Untersuchung über den menschlichen 

Verstand, IV. Abschn. II.
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http://www.zeno.org/Philosophie/M/Hume,+David/Untersuchung+in+Betreff+des+menschlichen+Verstandes/IV.+Skeptische+Zweifel+in+Betreff+der+Th%C3%A4tigkeiten+des+Verstandes/Abschnitt+II


Recht und Soziologie
(Lit. zu dieser Übersicht: Luhmann, Das Recht der Gesellschaft, S. 124 ff.; Rehbinder, 

Rechtssoziologie)

Recht

Soziologie

Relevanz im Recht:

- Rechtssoziologie

- Wirtschafts-

soziologie

- Finanzsoziologie

- Sprachsoziologie

- Kriminalsoziologie

- empirische 

Erhebungen

- Medien und Recht

Gebiete der Soziologie:

- Erklärungsmodelle zu 

den Funktionen von Recht 
(„Kommunikation und damit zeitliche 

Stabilisierung potentiell 

enttäuschbarer Erwartungen“)

- Max Weber (1864-1920): 

Verantwortungsethik – 

Relevanz der 

tatsächlichen Folgen

- Niklas Luhmann (1927-

1998): 

  - Gesellschaft    

  - autopoietische Systeme 

  - Kommunikation

- Die Selbstbezüglichkeit 

der Gesellschaftsanalyse
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Recht und Sprachwissenschaft
(Lit. zu dieser Übersicht: Wittgenstein, Philosophische Untersuchungen; de Saussure, 

Grundfragen der Allgemeinen Sprachwissenschaft)

Recht

Sprachwissenschaft

Relevanz im Recht:

- Unterteilung von 

Sprachzeichen

- Ermittlung des 

Wortsinns

- Entwicklung und 

Anwendung des 

Drei-Bereiche-

Modells

- Mehrdeutigkeit und 

Vagheit von 

Normbegriffen

Gebiete der 

Sprachwissenschaft:

-Ferdinand de Saussure 

(18571913): Semiotik

-Semantik

-Sprachphilosophie

-Ludwig Wittgenstein 

(18889-1951): Philosophie 

der normalen Sprache

-Die Selbstbezüglichkeit der 

Sprache

35



Themen
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• Die richterlich objektive Entscheidung: Gemessen an den Maßstäben von Metaphysik und Erkenntnistheorie

• Recht im Spannungsfeld zwischen Gerechtigkeit und Lobbyismus

• Interdisziplinäres: Recht kommt mit fast allen anderen Bereichen des Lebens in Berührung

• KI: Künstliche Intelligenz im Recht

• Was ist Recht? Und was ist vom Staat gesetztes Recht ohne Rechtsnatur (Radbruchsche Formel)?

• Grundaufbau des Rechtssystems: Die drei Hauptrechtsgebiete

• Einführung in Theorien zur Gerechtigkeit im Kontext kritischer Beispiele des Finanzmarkt-Kapitalismus

• Juristische Methodik



Neue Entwicklungen in der Rechtspraxis

37

https://www.flightright.de/flugrechte/bra128/01ao2/index.html?adgroupid=9736736134&campaignid=174655294&gclid=Cj0KCQjwrfvsBRD7ARIsAKuDvMP4btVtBHSG6tss6OZ5hz2NXT4jcjbjBPZxVn9ZWMP-en9uEWb72WQaAvLNEALw_wcB


Neue Entwicklungen in der Rechtspraxis

38

https://abfindungsheld.de/


Neue Entwicklungen in der Rechtspraxis
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https://www.myright.de/
https://www.myright.de/
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https://anwaltsblatt.anwaltverein.de/de/anwaeltinnen-anwaelte/anwaltspraxis/legal-tech-gefuehlter-oder-tatsaechlicher-wettbewerb


pro und contra zum digitalen „Massenrecht“

- hohe Erfolgsbeteiligungen
- keine individuelle Beratung

- Prinzip DocMorris oder Amazon im Recht?

Andererseits!
- geringeres Risiko
- minimaler Aufwand
- Standardfälle benötigen oft keine 

individuelle Beratung
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Aktuelle Studie zum Einfluss von KI (Künstliche Intelligenz) im Recht

Future Ready Lawyer Studie 2022
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https://www.wolterskluwer.com/de-de/news/future-ready-lawyer-studie-2022


Aktuelles zum Einfluss von KI (Künstliche Intelligenz) im Recht
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➢ Sozialkreditsystem in China

➢ Bundesministerium für Bildung und Forschung: Überlegungen für ein 
Sozialkreditsystem in Deutschland in den 2030er Jahren

➢ Die Digitalisierung des Euro und die schrittweise Bargeldreduzierung 
oder ggf. -abschaffung (Europäisches Zentralbankgeld)

➢ Umsetzung der Verordnung des Europäischen Parlaments und des 
Rates zur Festlegung harmonisierter Vorschriften über künstliche 
Intelligenz (Künstliche-Intelligenz-Gesetz)



Das Sozialkreditsystem Chinas
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https://www.nzz.ch/technologie/mein-neues-digitales-leben-in-china-ld.1648916


• Pläne der Europäischen Zentralbank zur Digitalisierung 

des Euros
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https://www.google.com/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=&ved=2ahUKEwiVkJbvrszzAhURDuwKHcZGBtoQFnoECAIQAQ&url=https://www.informatik.fb2.frankfurt-university.de/~jschaefer/assets/BMBFForesightWertestudieLangfassung.pdf&usg=AOvVaw1z1XYPDUBA5yOuqQU0Foa1
https://www.ecb.europa.eu/paym/digital_euro/html/index.de.html
https://www.mdr.de/nachrichten/sachsen/asylbewerber-chipkarten-lebensmittel-100.html
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Vorschlag für eine Verordnung des 

Europäischen Parlaments und des 

Rates zur Festlegung 

harmonisierter Vorschriften über 

künstliche Intelligenz (Künstliche-

Intelligenz-Gesetz)

Artikel 5 des Entwurf des Künstliche-Intelligenz-Gesetz der EU v. 03.11.2022

„1. Die folgenden Praktiken der künstlichen Intelligenz sind verboten:

(d) die Verwendung von biometrischen Echtzeit-Fernidentifizierungssystemen in öffentlich zugänglichen Räumen 

durch Strafverfolgungsbehörden oder in deren Auftrag zum Zwecke der Strafverfolgung, es sei denn, eine solche 

Verwendung ist für eines der folgenden Ziele unbedingt erforderlich:

(i) die gezielte Suche nach bestimmten potenziellen Opfern von Straftaten;

(ii) die Abwehr einer konkreten, erheblichen Bedrohung der kritischen Infrastruktur, des Lebens, der Gesundheit 

oder der physischen Sicherheit natürlicher Personen oder die Verhinderung eines Terroranschlags;

(iii) die Lokalisierung oder Identifizierung einer natürlichen Person zum Zwecke der Durchführung strafrechtlicher 

Ermittlungen, (…)

2. Bei der Verwendung von biometrischen Fernerkennungssystemen „in Echtzeit“ in öffentlich zugänglichen 

Räumen zum Zwecke der Strafverfolgung für eines der in Absatz 1 Buchstabe d) genannten Ziele ist Folgendes zu 

berücksichtigen:

(a) die Art der Situation, die Anlass für den möglichen Einsatz ist, insbesondere die Schwere, die 

Wahrscheinlichkeit und das Ausmaß des Schadens, der ohne den Einsatz des Systems entstehen würde;

(b) die Folgen des Einsatzes des Systems für die Rechte und Freiheiten aller betroffenen Personen, insbesondere die 

Schwere, die Wahrscheinlichkeit und das Ausmaß dieser Folgen.

(…)

3. In Bezug auf Absatz 1 Buchstabe d und Absatz 2 bedarf jede Verwendung eines biometrischen 

Fernerkennungssystems in öffentlich zugänglichen Räumen zu Strafverfolgungszwecken einer vorherigen 

Genehmigung durch eine Justizbehörde oder eine unabhängige Verwaltungsbehörde (…)

In hinreichend begründeten dringenden Fällen kann jedoch mit der Verwendung des Systems ohne Genehmigung 

begonnen werden, sofern diese Genehmigung unverzüglich während der Verwendung des AI-Systems beantragt 

wird; wird die Genehmigung abgelehnt, so wird die Verwendung mit sofortiger Wirkung eingestellt.

Die zuständige Justiz- oder Verwaltungsbehörde erteilt die Genehmigung nur dann, wenn sie sich auf der Grundlage 

objektiver Beweise oder eindeutiger Hinweise, die ihr vorgelegt werden, davon überzeugt hat, dass die Verwendung 

des fraglichen biometrischen Fernerkennungssystems „in Echtzeit“ für die Erreichung eines der in Absatz 1 

Buchstabe d genannten Ziele erforderlich und verhältnismäßig ist (…)“
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